
GEMEINDE KARLSBAD         VORLAGE NR. VIII/725 
 
NICHT-ÖFFENTLICHE SITZUNG DES 
VERWALTUNGS- UND FINANZAUSSCHUSSES 
am Mittwoch, 12.07.2006 , 19.00 Uhr 
im Bürgersaal des Rathauses Auerbach 
 
 
 
TOP 3 
 
BERATUNG UND BESCHLUSSEMPFEHLUNG ÜBER DIE AUFTRAGSVERGABE FÜR 
DIE LIEFERUNG VON ZWEI FEUERWEHRFAHRZEUGEN NACH EUROPAWEITER 
AUSSCHREIBUNG 
 
 
Am 05.04.2006 hat der Gemeinderat beschlossen, die beiden für die Abteilung 
Langensteinbach vorgesehenen Feuerwehrfahrzeuge HLF 20/16 und LF 20/16 im Rahmen 
einer Pool-Beschaffung europaweit auszuschreiben. Die notwendige Ausschreibung wurde 
zusammen mit dem Gemeindetag erarbeitet und im europäischen Amtsblatt veröffentlicht. 
Bis zum Submissionstermin am 14.06.2006 sind insgesamt 4 Angebote eingegangen. 
 
Die vier Anbieter haben folgende Angebotsgrundpreise (netto) angeboten: 

1. Karlsruher Feuerwehrfahrzeuge H & E, Karlsruhe  561.394,20 € 
2. Rosenbauer Feuerwehrfahrzeuge, Luckenwalde  533.356,20 € 
3. Schlingmann Feuerwehrfahrzeuge, Dissen   527.123,30 € 
4. Iveco Feuerwehrfahrzeuge, Ulm    516.345,90 € 

 
Nach Prüfung und Wertung der vorgelegten Angebote in Zusammenarbeit mit dem 
Gemeindetag, Herrn Schwarze von der BF Stuttgart und dem Feuerwehrkommandanten, 
Herrn Schwan wurde festgestellt, dass die unter Ziff. 4 genannte Fa. Iveco 
Feuerwehrfahrzeuge, Ulm zwei Iveco-Fahrgestelle angeboten hat, welche nicht die in der 
Ausschreibung genannten Mindestanforderungen in Bezug auf Motorleistung, 
Motordrehmoment und Ausstattung erfüllen. Dies stellt ein Ausschlusskriterium dar, da bei 
nicht erreichen der Mindestanforderungen eine Vergleichbarkeit der Angebote nicht gegeben 
ist. Die Fa. Iveco wurde daher von der weiteren Wertung ausgeschlossen. (Bei einer fiktiven 
Hinzurechnung des Differenzbetrages bei den Fahrgestellen würde sich die Fa. Iveco im 
Preisgefüge noch über der Fa. Rosenbauer einordnen). 
 
Die verbleibenden drei Angebote – welche alle die Vorgaben der Ausschreibung umfassend 
erfüllen - wurden in Bezug auf folgende Kriterien ausgewertet, wobei jeweils die Rangfolge 
unter den Bewerbern festgelegt und mit der Prozentzahl multipliziert wurde: 

1. Angebotspreis (65 %) 
2. Folgekosten Service (3 %) 
3. Qualität Serviceleistungen (2 %) 
4. Gewährleistung (3 %) 
5. Lieferfrist (7 %) 
6. Fahrgestell (9 %) 
7. Aufbau (11 %) 

 
Dadurch ergibt sich aufgrund der Summierung der Platzierungen folgende End-Platzierung 
für die vorgenannten Angebote (wobei die niedrigsten Platzierungspunkte die beste 
Platzierung ergibt): 
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1. Schlingmann Feuerwehrfahrzeuge, Dissen  129 Platzierungspunkte 
2. Rosenbauer Feuerwehrfahrzeuge, Luckenwalde 185 Platzierungspunkte 
3. Karlsruher Feuerwehrfahrzeuge H & E, Karlsruhe 253 Platzierungspunkte 

 
Der wirtschaftlichste Bieter ist damit die Fa. Schlingmann Feuerwehrfahrzeuge in Dissen.  
 
In der Ausschreibung wurden – aufgrund der im Vorfeld nicht genau kalkulierbaren 
Gewichtsbilanzen – bestimmte Positionen optional ausgeschrieben, die teilweise ebenfalls zur 
Ausführung kommen: 
 
 Angebotsgrundpreis: 527.123,30 € 
 Vollautomatisches Getriebe beide Fahrzeuge 26.026,00 € 
 - Minderpreis für Pumpenschaltung aufgrund Automatik - 1.818,00 € (minus) 
 Schleuderketten beide Fahrzeuge 5.060,00 € 
 Wärmebildkamera LF 20/16 12.061,92 € 
 Halterung für Wärmebildkamera 120,00 € 
 Rettungszylinder LF 20/16 5.133,53 € 
 Aufpreise Hydraulische Zugeinrichtung – 2-Gang 1.483,00 € 
 Fahrzeugfunkgeräte 8b-1 mit Bedienteil 4.100,00 € 
 
 SUMME 579.289,75 € 
 
 nachrichtlich: 

+ 19 % Mehrwertsteuer 110.065,05 € 
 BRUTTO 689.354,80 € 
 

Die geplanten Einsparungen bei der Mehrwertsteuer in Höhe von rd. 5.000 € durch 
Zahlungen im lfd. Haushaltsjahr können wie geplant erreicht werden, sind im o.g. 
„informativen“ Bruttobetrag aber nicht berücksichtigt. Für Teilrechnungen der noch in 
2006 erbrachten Leistungen (Fahrgestell, Beladungsteile etc.) wird nur der aktuell 
gültige Mehrwertsteuersatz zur Anrechnung kommen. 

 
Damit ergibt sich gegenüber der im Rahmen des GR-Beschlusses zur Durchführung der Pool-
Beschaffung kalkulierten Gesamtkosten von 677.068 € (mit dem erhöhten 
Mehrwertsteuersatz) eine Überschreitung von rd. 12.300 € (was 1,8 % der Gesamtsumme 
ausmacht), die in Nachtrags-Haushalt 2006 (vgl. Vorl. Nr. VIII/726) nachfinanziert wird. Die 
erhoffte Einsparung durch die Pool-Beschaffung beträgt somit nur rd. 19.800 € netto 
(angenommen waren 30.000 € netto). 
 
Nach Beschluss des Gemeinderates auf Empfehlung des VFA schließt sich das 
Informationsverfahren der nicht berücksichtigten Bieter an. Nach der hierfür 
vorgeschriebenen 14-Tagesfrist kann dann der Auftrag erteilt werden. 
 
Nach Auftragserteilung schließt sich eine Lieferzeit von rd. 20 Wochen bis zur Anlieferung 
des Fahrgestells (Bezahlung noch in 2006) und eine Lieferzeit von rd. 25 Wochen bis zur 
Fahrzeugauslieferung an.  
 
Die Zuschussbewilligung für das zweite Löschfahrzeug, die vorab durch den 
Kreisbrandmeister bestätigt wurde, liegt nun auch vor. Insgesamt erhält die Gemeinde für 
die beiden Fahrzeuge einen Zuschuss in Höhe von 172.480 €, der nach Fahrzeugauslieferung 
zur Auszahlung kommt. 
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Antrag der Verwaltung: 
 
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat  
 
• die Auftragsvergabe nach dem abgeschlossenen Informationsverfahren für die 

Lieferung von zwei Feuerwehrfahrzeugen an die Fa. Schlingmann, Dissen zum 
Gesamtpreis von 579.289,75 € (netto zuzüglich des jeweils geltenden Mehr-
wertsteuersatzes) 

 
zur Beschlussfassung. 
 
 
 
 
 
 
Vermerke der Verwaltung: 
 
TOP vertagt 
 
TOP behandelt  Abstimmung: ja:  nein:       enthalten: 
 
Sonstiges: ___________________________________________________________(Augenstein) 
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